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Immer mehr junge und alte 
Menschen möchten sich in der 
Natur bewegen. Ein weiterer 
Trend ist das gestiegene Inte-
resse an den Urlaubsregionen 
in Deutschland. Und da kann 
die Region Teutoburger Wald 
naturbegeisterten Personen 
Einiges bieten. Besucherinnen 
und Besucher suchen in Ost-
westfalen-Lippe nicht so sehr 
eine außergewöhnliche oder 
extreme Erfahrung, sondern 
eher authentische Urlaubser-
lebnisse zu Natur und Kultur. 
Die Möglichkeiten für eine 
ruhige Erholung, ein Zurück  
zu mehr Ursprünglichkeit und 
Einfachheit sowie die Einbe- 
ziehung der Natur sind die 
Stärken der Region. 

Wer bisher einige Urlaubstage 
in der Senne verbringen wollte, 
hat dabei eher an Radtouren 
auf gut ausgebauten Wegen 
gedacht als an Wanderun- 
gen zu Aussichtspunkten mit 
einem weiten Blick über die 
Landschaft. In der Senne gibt 
es aber auch  kurze, abwechs-
lungsreiche Erlebnistouren mit 
geringen Steigungen, von de-
nen einige in dieser Broschüre 
vorgestellt werden. 
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Auf diesen Wegen können Sie 
die Besonderheiten der Senne-
landschaft mit allen Sinnen 
erleben – das Plätschern der 
Sennebäche und das Rauschen 
des Windes, den Gesang der 
Vögel und das Zirpen der Feld-
grillen, den Sand unter Ihren 
Füßen, und und und …

Lassen Sie sich ein auf eine 
Landschaft mit einer interes-
santen Landschaftsgeschichte, 
die man an vielen Orten in der 
Natur heute noch findet. 

Wandern ist wieder »in«

Willkommen
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Der Truppenübungsplatz Senne 
umfasst nahezu die hälfte der 
Sennelandschaft. Innerhalb des 
militärischen Sperrgebietes fin-
den sich heute noch auf großer 
Fläche natürliche Sandbäche, 
Moore, Wälder und ausgedehn-
te heiden – ein Landschaftsbild, 
das vor Jahrhunderten entstand 
und heute ein kulturhistorisches 
Gut ist. 

Mit der Aufgabe des heide-
bauerntums im 19. Jahrhundert 
kam der Wandel zu effizienteren 
und intensiveren Formen der 
Landwirtschaft. Vielerorts ver- 
schwanden die typischen Land-
schaftselemente der Senne. Im 
Bereich des Truppenübungs-
platzes, der bereits im Jahre 
1892 eingerichtet wurde, ist die 
historische Kulturlandschaft 
erhalten geblieben. 
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Die Senne ist viel mehr als 
nur der Truppenübungsplatz

Da diese militärischen Bereiche 
jedoch Sperrgebiete sind, hat 
die Zivilbevölkerung keinen 
Zutritt. 

Aber auch außerhalb der mili- 
tärischen Sperrbereiche kann 
man heute noch Relikte der  
alten Kulturlandschaft entde-
cken. Westlich des Truppen-
übungsplatzes erstrecken sich 
heiden, im Süden finden sich 
Sandbäche und Moore und im 
Nordosten liegen die großflächi- 
gen Wälder des Teutoburger 
Waldes. Ein Großteil dieser  
Lebensräume grenzt direkt an 
den Truppenübungsplatz und 
wurde unter Schutz gestellt. 
Auf Wanderwegen sind diese 
Gebiete für Natur interessierte 
zugänglich.
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Die schönen Touren

Der Sennerundweg
 
Der Sennerundweg führt auf rund 75 km Länge um die beiden 
Truppenübungsplätze »Senne« und »Stapel« und verläuft auf 
den Stadt- bzw. Gemeindegebieten von Oerlinghausen, Lage, 
Detmold, Schlangen, Bad Lippspringe, Paderborn, Hövelhof, 
Schloß Holte-Stukenbrock und Augustdorf. Der Weg kann in 
mehrere Etappen eingeteilt werden. Die Wegbeschreibung  
orientiert sich an einer Umrundung im Uhrzeigersinn.

75 km

 ≈ 7,7 km

Vom Heidehaus  
zum Dörenkrug

Vom heidehaus geht es fast 
komplett um den Truppen-
übungsplatz »Stapel« herum, 
zuerst zur Wanderhütte am 
Stapelager Weg und dann nach 
rechts entlang des Weidezauns 
des Naturschutzgroßprojektes 
Senne und Teutoburger Wald 
zum Lönspfad. Der Lönspfad  
(= Sennerandweg) passiert  
die Schutzhütte »Senneblick« 
und verläuft auf fast 4 km zwi- 
schen dem Truppenübungs-
platz »Stapel« und dem höhen-
zug des Teutoburger Waldes. 
An der Waldstraße bei der  
Kaserne in Augustdorf liegt  
die Gaststätte »Dörenkrug« 
(heute Gasthaus »Spartakus«).

 ≈ 6,3 km

Vom Dörenkrug  
zum Bielstein

Über die Straße Am Ehberg 
führt der Weg vorbei an einem 
großen Kalksteinbruch und 
durch Wälder am Fuße des 
Großen Ehbergs. Mit einigem 
»hoch und Runter« geht es auf 
dem Lönspfad bis zum Sender 
Teutoburger Wald auf dem 
Bielstein (393 Meter).

 ≈ 8,6 km

Vom Bielstein zum  
Gasthaus »Kreuzkrug« 

Vom Sender Teutoburger Wald 
erreicht man nach ca. 1,3 km den 
Truppenübungsplatz »Senne« 
beim Dreiflussstein auf 375 m. 
Nach ca. 600 m entlang des 
Truppenübungsplatzes geht  
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Die schönen Touren

»Strotheniederung«. Am west-
lichen Ortsrand von Schlangen 
verläuft der Wanderweg über 
Wiesenstraße, Lindenstraße, 
heidweg und Schützenstraße 
zum Kurwald Bad Lippspringe. 
Weiter geht es am westlichen 
Rand des Kurwaldes und über  
die cecilienallee zur Auguste- 
Viktoria-Allee bis zur Abzwei-
gung Berliner Allee.

 ≈ 10,2 km

Von Bad Lippspringe 
zum Schloß Neuhaus

Über Berliner Allee und Am Vor-
derflöß führt die Wanderung 
zum Neuhäuser Weg und auf 
diesem und ein kurzes Stück 
auf dem Senneweg bis zur 
Lippe. Der Weg folgt der Lippe 
über ca. 1,3 km auf der rechten 
Seite. Weiter geht es durch ein 
Waldstück an der Bundesstraße 
B1 bis zum Diebesweg. Weiter 
über den Schatenweg liegen 
links die Talleseen. Nach links  
in die Dubelohstraße und nach 
300 m rechts in die Kaiser-hein-
rich-Straße wird nach 1,2 km 
die Bielefelder Straße in Schloß 
Neuhaus erreicht. Über Am 
Schloßgarten führt der Weg  
auf die Rückseite des Schlosses.

es nach links über die Kastanien- 
allee weiter auf dem Lönspfad 
bis in die Nähe von Berlebeck 
und dann durch Buchen- und 
Fichtenwälder weitgehend ber-
gab bis zum Gasthaus »Kreuz-
krug« (ca. 220 m) nördlich von 
Schlangen-Oesterholz am Über- 
gang von der Fürstenallee in  
die Gauseköte.

 ≈  11,2 km

Vom Gasthaus  
»Kreuzkrug« nach  
Bad Lippspringe
Nach einem kurzen Stück an 
der Fürstenallee führt der Weg 
durch das Naturschutzgebiet 
»Senne nördlich Oesterholz« 
mit kleinen heideflächen 
und weidenden Schottischen 
hochlandrindern und danach 
vorbei am Archäologischen 
Erlebnispfad. Wieder geht es 
ca. 1,1 km entlang alter und 
neu gepflanzter Eichen an der 
Fürstenallee und durch das Na-
turschutzgebiet »Oesterholzer 
Bruch mit Schwedenschanze«. 
Über den Tütgenweg und die 
Mühlenstraße wird die Bundes-
straße B1 überquert und über 
den Bäderweg geht es durch 
die feuchte Wiesenlandschaft 
des Naturschutzgebietes 
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 ≈ 11,3 km

Von Hövelhof nach  
Stukenbrock-Senne

Von der Krollbach-Bifurkation an 
der Sennestraße führt der Weg 
über den Kastanienweg, den 
hollandsweg, den Mühlenschul-
weg und Am Wasserstrang zum 
hasendorfweg und auf diesem 
über die Autobahn A33. An der 
Moosheider Straße beginnt  
das Naturschutzgebiet »Moos-
heide«. Vorbei am Krollbach 
geht es auf Sandwegen durch 
die Kiefernwälder und an klei- 
nen heideflächen des Natur-
schutzgebietes vorbei zum 
Parkplatz am Ems-Informations- 
zentrum der Gemeinde hövel-
hof. An der Sommerweide der 
Senner Pferde entlang kommt 
nach etwa 700 Metern die Ems- 
quelle und nach weiteren 1,7 km 
der Sowjetische Soldatenfried-
hof und die Ems-Erlebniswelt 
der Stadt Schloß holte-Stuken- 
brock im Ortsteil Stukenbrock- 
Senne.

 ≈ 12 km

Von Schloß Neuhaus 
nach Hövelhof

Vorbei am Naturkundemuseum 
im Marstall und über die Alme- 
brücke erreicht der Weg den 
Schloß- und Auenpark, durch- 
quert diesen und führt hinter  
einer Brücke über die Lippe ca.  
400 m am Boker Kanal entlang. 
Dann geht es über die hermann- 
Löns-Straße, Auf der Thune und 
den Eschenweg zur Sennelager- 
straße. Diese wird überquert 
und der Weg verläuft weiter 
auf der Altensenner Straße über 
die Sander-Bruch-Straße bis 
zur Klausheider Straße. Dieser 
900 m nach rechts folgend geht  
es nach links in Am Langenberg- 
teich. Kurz danach ist das Natur- 
schutzgebiet »Langenbergteich« 
erreicht. Nach Überquerung der 
Paderborner Straße geht die 
Wanderung auf der Salvator- 
straße nach Klausheide und 
über die Bentlakestraße und 
die Staumühler Straße vorbei 
am heimatzentrum Senne und 
einem Rückhaltebecken für den 
Krollbach zur Bifurkation dieses 
Baches.
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 ≈ 9,1 km

Von Stukenbrock- 
Senne zum Heidehaus 

Von der Ems-Erlebniswelt geht es 
über den Ka pellenweg und am  
Gasthaus »Alte Fockelmühle« 
vorbei am Furlbach entlang, bis 
am Mittweg das Naturschutz- 
gebiet »Schluchten und Moore 
am oberen Furlbach« erreicht 
wird. Der Weg führt jetzt durch 
Kiefern- und Buchenwälder 
über Sandwege am Furlbach 
hoch, erst bis zur alten Tütge- 
mühle in der Nähe der Quelle 
des Furlbachs, und dann ent- 
lang kleiner Moore an den 
Bentteichen vorbei. An der 
nordöstlichen Ecke des Golf- 
platzes »Welschof« entlang 
wird die Augustdorfer Straße 
zwischen Stukenbrock und 
Augustdorf erreicht. 

Nach 400 Metern an der Straße 
entlang geht es in einem Wald-
stück nach Norden zwischen 
einer Sandabgrabung und dem 
Gewerbegebiet von Augustdorf  
in das Naturschutzgebiet »öl-
bachtal mit Augustdorfer Dü- 
nenfeld«. Nach Durchquerung  
der Kiefernwälder des Natur- 
schutzgebietes und, vorbei an 
einigen heideflächen sowie 
dem Dünenturm des Kreises 
Lippe vorbei, wird die Jugend-
siedlung »heidehaus« erreicht.
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Erlebnistouren in der Senne
Überblick

Naturschutz- 
gebiet

Truppen-
übungsplatz

Zuwegung

Sennerundweg

Erlebnistour
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Mit allen Sinnen wandern
Das Projekt »Senne für alle Sinne« bietet Naturbegeisterten  
die Möglichkeit, die Senne mit ihren verschiedenen Landschafts-
elementen zu erleben.

Atemberaubend schön

Die Senne kann man auch 
schmecken: die Produktpalet- 
te der Marke »Senne Original« 
umfasst zahlreiche regionale 
Produkte wie Eier, honig, 
Fleisch, Fisch und Brot. 

Sehen, riechen, hören, fühlen 
und schmecken Sie die Senne. 
Begeben Sie sich auf die Wan-
derung und erleben die Senne 
mit allen Sinnen.

Wandern Sie durch heiden und 
Wälder, entlang von Bächen 
und Mooren. Die Lebensräume 
der Senne sind vielfältig und 
atemberaubend schön. Doch 
die Landschaft bietet nicht nur 
etwas für das Auge. 

Erleben Sie die Senne mit allen 
Sinnen. Erblicken Sie die violet-
ten Blüten der heide im August, 
riechen Sie den Duft von wilden 
Kräutern am Wegesrand, lau- 
schen Sie dem Gesang der Vögel  
des Waldes oder dem Zirpen 
der Feldgrillen und spüren Sie 
den Sennesand unter Ihren 
Füßen. 

hören

sehen
riechenfühlen

schmecken
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Tipp: 
Sollte es doch einmal zu tempo- 
rären Umleitungen einer der Wan- 
dertouren kommen, finden Sie den 
aktuellen Tourenverlauf hier: 

www.teutonavigator.com
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Am westlichen Rand des höchs-
ten Berges Oerlinghausens, 
des Tönsberges, steht nahe der 
Innenstadt die Kumsttonne, die 
Ruine einer alten Windmühle 
von 1753, ein Wahrzeichen der 
Stadt. Der Segelflugplatz, das 
Naturschutzgroßprojekt Senne 
und Teutoburger Wald sowie 
das Archäologische Freilichtmu-
seum sind weitere Anziehungs-
punkte für Sport-, Natur- und 
Geschichtsbegeisterte.

Auf einem Großteil des Stadt-
gebietes erstrecken sich ausge-
dehnte Waldflächen.

Die Stadt Oerlinghausen 
liegt im Übergangsbereich 
von Teutoburger Wald und 
Senne. hier stoßen die beiden 
deutschen Großlandschaften 
der Norddeutschen Tiefebene 
und der Mittelgebirge direkt 
aufeinander. Die höhenzüge 
des Teutoburger Waldes errei-
chen in Oerlinghausen höhen 
von über 300 m und stellen in 
Verbindung mit den flachen 
Bereichen der Senne eine  
äußerst abwechslungsreiche 
Landschaft dar. 

Die Stadt Oerlinghausen liegt im Übergangsbereich  
von Teutoburger Wald und Senne. 

Oerlinghausen
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Die »Ochsentour«
Auf der Spur von halbwilden Rindern und Pferden lädt die »Ochsen- 
tour« Naturinteressierte ein, die Wistinghauser Senne zu durch- 
wandern. Vom Archäologischen Freilichtmuseum Oerlinghausen 
führt die »Ochsentour« Wanderfreundinnen und Wanderfreunde 
über den südlichen Kalkhöhenzug des Teutoburger Waldes. Hier 
bilden zum Teil über 100 Jahre alte Buchen einen Hallenwald.  
Mit etwas Glück lässt sich der Schwarzspecht beobachten. 

Erlebnistour

hochlandrinder und Exmoor- 
Ponys beim Weiden auf Sand- 
magerrasen beobachten. Im 
weiteren Verlauf macht die 
»Ochsentour« ihrem Namen 
alle Ehre. Über Kipp-Tore betritt 
man nun lichte Waldflächen 
mit den frei umherlaufenden 

Rindern und Pferden. Der Wan- 
derweg führt durch ausgedehn-
te Kiefernwälder. hier kann man  
die Weidetiere des Naturschutz- 
großprojektes hautnah bei der  
Landschaftspflege beobachten.  

Nach einigen hundert Metern 
verlässt man den dichten Teuto- 
burger Wald und durchquert 
eine große Sandgrube. Plötzlich 
steht man in der offenen Land-
schaft der Senne, umgeben von  
heiden und Sandflächen. Wei- 
ter Richtung Süden führt die 

Wanderung zu einem Aussichts- 
punkt. Von hier überblickt man 
den Segelflugplatz Oerlinghau-
sen und eine Koppel des Natur- 
schutzgroßprojektes. Mit etwas 
Glück kann man Schottische  

Ochsentour 
Schwierigkeit  •••  Distanz  10,7 km  Dauer  3,5 Std.

Vorsicht: Auch wenn die Tiere sehr sanftmütig sind, sollte 
ein Mindestabstand von 25 Meter gewahrt werden.
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Ochsentour

Parken
l Archäologisches Freilicht- 

museum Oerlinghausen  
Am Barkhauser Berg 2-6 • 
Oerlinghausen

l Segelflugplatz Oerlinghausen  
Stukenbrocker Weg 43 •  
Oerlinghausen

l Wanderparkplatz am Wel-
schenweg • Oerlinghausen

l Wanderparkplatz am Bokel- 
fenner Krug  Kreuzung Wester- 
holter Str. und Bokelfenner Str. 
(nahe der Pension Bokelfenn) 
Oerlinghausen

l Wanderparkplatz »Am Kalk- 
ofen«  Am Kalkofen 13 •  
Oerlinghausen

Es kommt durchaus vor, dass 
die hochlandrinder bei einem 
Verdauungsschläfchen Besu-
cherinnen und Besuchern den 
Weg versperren. 

Nach rund 1,5 km verlässt man 
die Weidekoppeln. Am hang-
fuß des Teutoburger Waldes 
führt der Weg zurück zum 
Ausgangspunkt.
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ErlebnistourSehenswürdigkeit



Sinne erleben auf der »Ochsentour«
Nahe der »Ochsentour« findet sich das Wassertretbecken an der 
Sachsenquelle. Hier können Sie Wasser wie in den Sennebächen 
fühlen: Treten Sie barfuß in das Becken und spüren Sie das 9°C 
kalte Quellwasser auf Ihrer Haut.

Erlebnistour

In den Wäldern der Wistinghau-
ser Senne riecht es typisch nach 
Rind und Pferd. Das Wiehern der 
Pferde und das Muhen der Kühe 
schallt weit durch die Koppeln 
– Gerüche und Geräusche, die 
man aus gewöhnlichen Wäl-
dern nicht kennt. 

 

Neben dem erfrischenden Ef- 
fekt ist das Wassertreten sehr 
gesund. Es stärkt das Immun-
system, fördert die Durchblu-
tung und regt Kreislauf und 
Stoffwechsel an. 

Auch andere Sinne werden auf 
der »Ochsentour« angespro-
chen: Achten Sie doch einmal 
auf Ihre Nase oder Ihr Gehör. 

Schnaken Karlchen
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Erlebnistour

Sehenswürdigkeiten  
auf der   »Ochsentour«
In der Sandgrube bei Oerlinghausen wird noch aktiv  
Sand abgebaut.

Am Kalksteinbruch, südlich des 
Archäologischen Freilichtmuse- 
ums Oerlinghausen, befindet 
sich ein weiterer Aussichtspunkt. 
Nach Aufgabe der Kalkgewin-
nung wurden die dort entstan-
denen Kalkmagerrasen und 
die Felsen für den Naturschutz 
gesichert. 
 

In Bereichen, die aus der Nut- 
zung gefallen sind, konnten sich 
großflächige heiden entwickeln. 
Eine Wanderung lohnt sich 
besonders zur heideblüte im 
August. Zwei Aussichtspunkte 
an der Sandgrube bieten einen 
tollen Blick auf die Landschaft.
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Senne und Teutoburger Wald sind für das Bundesamt für Natur-
schutz national bedeutsame Landschaften. Seit 2008 werden  
im Gebiet des Naturschutzgroßprojektes Senne und Teutoburger 
Wald wertvolle Elemente der Naturlandschaft des Teutoburger 
Waldes und gut erhaltene Relikte der kulturhistorischen Land-
schaft der Senne gesichert, entwickelt und für Besucherinnen 
und Besucher behutsam erlebbar gemacht. 

Das Naturschutzgroßprojekt  
»Senne und Teutoburger Wald«

In der Wistinghauser Senne und 
im Augustdorfer Dünenfeld wer- 
den große Waldflächen mit 
Pferden und Rindern beweidet. 
Durch Fraß und Tritt der Tiere 
wird der Aufwuchs von jungen 
Bäumen gehemmt und mit der 
Zeit entsteht ein lichtes, struk- 
turreiches Waldbild. Dieser Wald 
bietet zahlreichen seltenen, 
wärmeliebenden Pflanzen und 
Tieren Lebensraum. Ein Großteil 
der Koppeln ist für Besucher das 
ganze Jahr über begehbar. 

In Oerlinghausen, Augustdorf, 
Lage und Detmold erstreckt 
sich das Projektgebiet um den 
Truppenübungsplatz Stapel. 
Die alten Buchenwälder des 
Teutoburger Waldes wurden 
unter Prozessschutz gestellt. 
hier darf kein Baum mehr ge-
fällt werden. Nicht natürliche 
Nadelholz-Monokulturen hin- 
gegen, werden langfristig zu 
Mischwäldern mit heimischen 
Gehölzen umgewandelt. 

www.ngp-senne.de



Die Stadt Lage liegt im Werretal, im Übergang vom Ravensberger 
Hügelland zum Lippischen Bergland. Das südliche Stadtgebiet 
reicht bis auf die Höhenzüge des Teutoburger Waldes und grenzt 
an den nördlichen Teil der Senne. 

Lage
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Auch für Naturbegeisterte  
hat die Stadt viel zu bieten:  
Der »holzweg« verläuft durch 
die Täler und über die höhen-
züge des Teutoburger Waldes, 
entlang des Truppenübungs-
platzes Stapel. Wanderinnen 
und Wanderer erleben unmit-
telbar die Grenze der beiden 
Landschaftsräume Teutobur- 
ger Wald und Senne.

Für Erholungssuchende bietet 
die Stadt ein umfassendes An- 
gebot: Lage wurde durch den 
Bau eines Leichtathletikstadions 
zur »Stadt des Sports«, der Stadt- 
teil hörste ist ein staatlich an- 
erkannter Luftkurort und das 
Ziegeleimuseum zeugt von der 
lokalen kulturhistorischen Be- 
deutung des Ziegeleihandwerks. 
Im Lagenser Zentrum befindet 
sich die stadtbildprägende Zu- 
ckerfabrik. Im herbst, wenn hier 
aus Zuckerrüben der Region 
Zucker gewonnen wird, ist ein 
eindringlich süßer Geruch zum 
Teil noch weit außerhalb der 
Stadt wahrzunehmen.



Erlebnistour

Rinder und Pferde beim Weiden 
im Wald beobachten, bevor der 
»holzweg« wieder bergauf in 
den Teutoburger Wald führt. 
Erneut geht es durch alte Bu-
chenwälder über den Kamm 
des Mittelgebirges. Durch die 
Stapelager Schlucht führt der 
Wanderweg Richtung Osten. 
hier verläuft der »holzweg« 
kurzzeitig parallel zum Litera-
rischen Wanderweg, an dem 
kurze Gedichte entlang des We-
ges zum Verweilen einladen. 
Weiter Richtung Osten geht es 
zurück zum haus des Gastes.

Nachdem der erste Anstieg ge-
schafft ist, geht es nun bergab, 
an die Grenze zur Senne. Man 
verlässt die mit Kalk bedeckten 
Wanderwege und steht nun auf 
einmal im Sand. Entlang des 
Truppenübungsplatzes Stapel 
führt der Weg weiter Richtung 
Westen. Von einer Schutzhütte 
aus erstreckt sich der Blick über 
große baumlose Sandflächen 
der Senne. Nach rund 2 km 
erreicht man die Flächen des 
Naturschutzgroßprojekts. 
Mit etwas Glück kann man 

Der »Holzweg«
Der »Holzweg« macht seinem Namen alle Ehre und führt Natur-
interessierte durch die ausgedehnten Wälder des Teutoburger 
Waldes. Vom Haus des Gastes führt eine Zuwegung auf den 
Rundwanderweg. Folgt man dem Wegeverlauf nach Osten, geht 
es nach wenigen Hundert Metern steil bergauf, hinauf auf den 
Kalkhöhenzug des Teutoburger Waldes. Der Holzweg führt um 
die Naturwaldzelle »Hermannsberg« herum. 
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Holzweg
Schwierigkeit  •••  Distanz  11,1 km  Dauer  3 Std.
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holzweg

 Parken
l Haus des Gastes  

Freibadstraße 3 • Lage
l Gaststätte Bienenschmidt 

Kalkreute 100 • Lage

Lehrpfad



Sinne erleben auf dem »Holzweg«
Der Teutoburger Wald bietet mit seinen ausgedehnten Wald- 
flächen ein Erlebnis für alle Sinne: Halten Sie an der Naturwald-
zelle »Hermannsberg« inne und blicken Sie hoch in das Blätter-
werk der alten Buchen. 

Erlebnistour

Neben der Rotbuche säumen 
zahlreiche andere Baumarten 
den »holzweg«. Sie sehen nicht 
nur verschieden aus, sondern 
fühlen sich auch unterschied-
lich an. Treten Sie doch einmal 
näher an die Bäume entlang 
des »holzweges« heran, schlie-
ßen Sie Ihre Augen und fühlen 
über die Rinde. Sie werden 
große Unterschiede spüren, die 
man optisch oft gar nicht stark 
wahrnimmt. 

Die Buchen bilden ein geschlos-
senes Kronendach. Es erinnert 
an eine halle. Daher stammt 
der Begriff hallenwald. Lassen 
Sie die hohe grüne »Decke« 
auf sich wirken. Nun schließen 
Sie Ihre Augen und riechen den 
Wald. 

Besonders im Frühjahr ist in 
weiten Teilen des Teutoburger 
Waldes der intensive Geruch 
des Bärlauchs, welcher nah mit 
dem Knoblauch verwandt ist, 
zu riechen.
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Sehenswürdigkeiten  
auf dem   »Holzweg«
Der Hermannsberg ist eine von 75 Naturwaldzellen in Nord-
rhein-Westfalen. Auf der rund 80 Hektar großen Waldfläche  
wird keine Forstwirtschaft mehr betrieben. Der Wald kann sich  
ohne den Einfluss des Menschen natürlich entwickeln.
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Erlebnistour

Südwestlich des hermannsber-
ges befindet sich ein Aussichts-
punkt. Von hier blickt man über 
die weiten Sandflächen des 
Truppenübungsplatzes Stapel. 

 Mit der App des Naturschutz-
großprojektes Senne und 
Teutoburger Wald werden Sie 
entlang des »holzweges« auf 
einem interaktiven Baumar-
tenpfad geführt. Laden Sie die 
umfangreichen Informationen 
über die Baumarten des her-
mannsberges vor Ihrer Wande-
rung auf Ihr Smartphone.

https://ngpsenne.de/mediathek/apps/
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Blickt man von den Kalkkäm- 
men des Teutoburger Waldes 
nach Südwesten in die tiefer ge- 
legenen Bereiche, fallen deut- 
liche Veränderungen in der 
Krautschicht auf. Die flachen 
hangbereiche und Quertäler 
sind zum Teil stark übersandet. 
hier wachsen unter den Buchen 
andere Pflanzengesellschaften.
Die alten Buchenwälder sind 
nicht nur Lebensraum für Pflan- 
zen, sondern auch für viele Tiere, 
wie den Schwarzspecht, den 
Siebenschläfer oder verschie- 
dene Fledermausarten.

 

Es ist ein großflächiger, struk- 
turreicher und selten von Stra- 
ßen zerschnittener Buchenwald. 
Über den »holzweg« wird das 
Naturschutzgebiet Wanderern 
und Wanderinnen zugänglich 
gemacht. Auf den mit Kalkscher- 
ben bedeckten Kammlagen des 
Teutoburger Waldes wächst 
Waldmeister-Buchenwald. Im 
Frühjahr, noch bevor die Blätter 
der Buchen sprießen, bildet der 
Bärlauch auf dem Waldboden 
weiße Blütenteppiche. 

Das Naturschutzgebiet »Östlicher Teutoburger Wald« grenzt  
im Nordosten an die Senne und umfasst mit 2 325 Hektar große 
Teile des Teutoburger Waldes in den Kommunen Schlangen, 
Detmold, Augustdorf, Lage, Oerlinghausen und Bielefeld. 

Das Naturschutzgebiet 
»Östlicher Teutoburger Wald«

Natur
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werden. Für Geschichtsinteres-
sierte bietet Schlangen heute 
mit diversen Museen ein brei- 
tes Angebot.

Über den »Kreuzkrugweg«  
können Sie auf den Spuren der  
Geschichte wandeln und Be- 
sonderheiten der Natur rund 
um die Gemeinde Schlangen 
entdecken.

Schlangen hat eine lange Ge-
schichte. hügelgräber aus der 
Jungsteinzeit zeugen von einer 
frühen Besiedlung der Gegend. 
Vor mehr als 1 000 Jahren wur- 
den bereits die heutigen Orts-
teile Oesterholz-haustenbeck, 
Kohlstädt und Schlangen in 
kirchlichen Dokumenten er-
wähnt. In jüngerer Vergangen-
heit durchlebte die Gemeinde 
bewegende Ereignisse. 1937 
mussten die Bewohner der Sied- 
lung haustenbeck, die heute  
zum Ortsteil Oester holz-hau- 
stenbeck gehört, aufgrund 
einer Erweiterung des Truppen-
übungsplatzes umgesiedelt 

Die Gemeinde Schlangen liegt im Osten der Senne am Übergang 
zum Teutoburger Wald. Rund die Hälfte des Gemeindegebiets 
liegt innerhalb des Truppenübungsplatzes Senne.

SCHLANGeN
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Weiter führt der »Kreuzkrug- 
weg« Richtung Osten zur Fürs- 
tenallee. hier säumen seit 2008  
neu gepflanzte Eichen die Straße 
sorgen für ein imposantes Bild.  
Der Wanderweg verläuft ein  
kurzes Stück parallel zur Fürs- 
tenallee und weiter durch Fel- 
der Richtung Nordosten. Nach 
einigen hundert Metern ver- 
lässt man die offene Land- 
schaft.  Durch den Teutoburger 
Wald führt der Weg zurück zur 
Gaststätte Kreuzkrug. 

Rinder beweiden hier Sand-
magerrasen mit einzelnen 
heidesträuchern und sorgen 
somit für ihren Erhalt. Entlang 
des Weidezauns führt der Wan-
derweg zum Archäologischen 
Erlebnispfad. In einem Wald-
stück befinden sich historische 
hügelgräber, in denen die Men-
schen der Bronzezeit ihre Toten 
in aufwändig aufgehäuften 
Erdhügeln bestatteten. Auf der 
angrenzenden Freifläche sind 
zwei hügelgräber nachgebaut 
worden und dürfen betreten 
werden. Ein holzsarg lädt 
dazu ein, einen Sprung in die 
Vergangen heit zu wagen. 

Erlebnispfad

Der »Kreuzkrugweg«
Auf dem »Kreuzkrugweg« können sich Geschichtsinteressierte 
auf eine Reise in die Vergangenheit begeben. Von der Gaststätte 
Kreuzkrug führt die Wanderung nach Süden, vorbei an einer 
ehemaligen Sandabgrabung, zu einer Weidekoppel. 

Kreuzkrugweg 
Schwierigkeit  •••  Distanz  7,5 km  Dauer  2 Std.
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Aber nicht nur am Archäologi-
schen Erlebnispfad kann man 
die Grillen hören, sondern 
überall dort, wo sich sonnige 
Flächen erstrecken. Schließen 
Sie daher ab und zu die Augen 
und achten Sie auf das Zirpen 
entlang des »Kreuzkrugweges«.

Aber auch für Naturbegeisterte 
ist der Archäologische Erlebnis-
pfad ein Sinneserlebnis. Neben 
den hügelgräbern befindet sich 
eine große holz-Skulptur einer 
Feldgrille. Setzen Sie sich auf 
die hölzerne Grille und lauschen 
den kleinen Originalen, die um 
Sie herum energisch zirpen. 

hören

Sinne erleben auf  
dem »Kreuzkrugweg«

Der »Kreuzkrugweg« nimmt Sie mit auf eine Wanderung in  
die Vergangenheit. Am Archäologischen Erlebnispfad können 
nachgebaute Hügelgräber der Bronzezeit und damit eine jahr-
tausendalte Beerdigungskultur erlebt werden. 

Erlebnistour



Erlebnistour
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Die Allee zierte einst die Zufahrt 
zum Jagdschloss Oesterholz. 
Eine Kutschen-Skulptur aus 
corten-Stahl deutet auf die 
historische Bedeutung dieses 
Straßenabschnitts hin. 

In Schlangen waren Kutschen 
jedoch nicht nur in der Vergan-
genheit von Bedeutung. Direkt 
neben dieser Skulptur befindet 
sich das Vereinsgelände des 
Fahr- und Kutschenvereins  
Teutoburger Wald, auf dem 
heute moderner Kutschsport  
zu bestaunen ist.

hier erhalten Geschichtsin-
teressierte ein umfassendes 
Informationsangebot über 
das Leben der Menschen in der 
Bronzezeit. In einem kleinen 
Waldstück befinden sich meh-
rere historische hügelgräber, 
welche größtenteils wissen-
schaftlich untersucht wurden. 
Auf einer Freifläche hingegen 
wurden zwei hügelgräber nach- 
gebaut, die verdeutlichen, wie 
die Menschen vor Jahrtausen-
den bestattet wurden. 

Nur wenige hundert Meter wei-
ter bietet die nach historischem 
Vorbild bepflanzte Fürstenallee 
ein imposantes Bild. 

 
Sehenswürdigkeiten  
auf dem   »Kreuzkrugweg«
Direkt am »Kreuzkrugweg« befindet sich der Archäologische 
Erlebnispfad mit einem Hügelgräberfeld. 
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ren Sohle wertvolle Feucht-
lebensräume für Amphibien, 
Libellen und viele andere Tiere 
und Pflanzen entstanden sind. 

Außerhalb des Truppenübungs- 
platzes stellen die im Natur- 
schutz- und FFh-Gebiet liegen-
den Flächen wichtige Trittstein-
biotope für seltene Arten dar. 
 

Das 14,6 hektar große Gebiet 
umfasst ein hügelgräberfeld, 
welches heute überwiegend 
mit Kiefern und Fichten, teils 
auch mit Birken bewachsen ist.  
In der offenen Landschaft fin- 
den sich größere heiden und 
Sand trockenrasen mit typi-
schen Arten wie der heide-Nel- 
ke und dem Berg-Sandglöck-
chen. Am Nordrand befindet 
sich eine Sandgrube, auf de- 

In der Gemeinde Schlangen befindet sich, direkt angrenzend an 
den Truppenübungsplatz Senne, das Naturschutzgebiet »Senne 
nördlich Oesterholz«.

Das Naturschutzgebiet  
»Senne nördlich Oesterholz«

Natur
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Für Erholungssuchende bieten 
die Gartenschau und der heil- 
wald Raum für ausgedehnte 
Spaziergänge.

Die Erlebnistour »VitalWander-
Welt – Energie« bietet Wander- 
freundinnen und Wanderfreun- 
den die Möglichkeit, das um-
fassende Erholungs-Angebot, 
aber auch Besonderheiten der 
Natur in Bad Lippspringe zu 
entdecken.

Mitten im Stadtzentrum be- 
findet sich eine Burgruine. Un- 
mittelbar neben der alten Burg 
entspringt die Lippe, der die 
Stadt ihren Namen zu verdan-
ken hat. Neben der Lippequelle 
befinden sich drei heilquellen 
in Bad Lippspringe. Eine weitere 
liegt am Waldrand und versorgt 
u. a. die Westfalen-Therme und 
das Freibad mit Wasser beson-
derer Qualität.

Die Stadt Bad Lippspringe liegt am Rande des Teutoburger Wal-
des im Südosten der Senne. Sie ist staatlich anerkanntes Heilbad 
sowie Heilklimatischer Kurort der Premium-Class.

Bad Lippspringe
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Richtung Südwesten führt der 
Weg entlang des Thunebaches 
durch den Jordanpark zu den 
Nebelwiesen im Arminiuspark, 
von hier lohnt ein kleiner Ab-
stecher zur Lippequelle. Durch 
die Innenstadt gelangt man 
zum Gelände der Gartenschau, 
bevor man die Klinik Martinus- 
quelle wieder erreicht.

Von der Klinik Martinusquelle 
führt die Wanderung Richtung  
Norden durch den ausgedehn- 
ten heilwald und entlang der  
Strothe. Nach rund 3 Kilome- 
tern verlässt man den heilwald 
und gelangt zum Dedinger- 
heide-See. 

In den Sommermonaten be- 
steht hier die Möglichkeit, über 
einen fest installierten Fleder- 
mausdetektor die flinken Jäger 
des Nachthimmels in der Däm-
merung zu hören. 

Erlebnistour

Die »VitalWanderWelt – Energie«
Die Erlebnistour »VitalWanderWelt – Energie« führt  
Erholungssuchende durch den Heilklimatischen Kurort  
Bad Lippspringe. 

VitalWanderWelt – Energie 
Schwierigkeit  •••  Distanz  7,0 km  Dauer  2,5 Std.



32

Parken
l	 Kurwaldklinik  

Cecilienallee 5 •  
Bad Lippspringe

l	 Klinik am Park  
Auguste-Viktoria-Allee 25 • 
Bad Lippspringe

l	 Fischerhütte   
Cecilienallee 12 •   
Bad Lippspringe

l	 Parkhaus  
Kurparkstraße •  
Bad Lippspringe

l	 Templiner Allee  
Bielefelder Str. 43 •  
Bad Lippspringe

Truppenübungsplatz

i

Det
m

old
er

 St
ra

ße

Ado
lf-

Kolp
ing S

tra
ße

Detm
older Stra

ße

Bielefelder Straße

Am
 Vorderflöß

Grüne Stra
ße

Savig
nyst

raße

Berlin
er A

lle
e

Auguste-Viktoria-Allee

Sc
hütze

nweg

Pa
de

rb
or

ne
r S

tra
ße

Heimatstra
ße

Sandweg

Kurparkstraße

Richtweg

L9
37

L9
37

L9
37

L9
37

Schützenstraße

Heideweg

Mersmannstra
ße

Det
m

old
er

 St
ra

ße

Dedinghauser Weg

Heilwald

Garten-
schau

Westfalen-Therme

Kaninchenbusch

Marktplatz

Bad Lippspringe

Jordanpark

Dedinghausen

FLEDERMAUSDETEKTOR

DEDINGER-
HEIDE-SEE

VITALWANDERWELT - ENERGIE-
WANDERUNG AUF DEM PLANETENWEG

NEBELWIESE

LIPPEQUELLEARMINIUS-
QUELLEN

LIBORIUS-
QUELLE

N100 200 300 m0

Naturschutz- 
gebiet

Truppen-
übungsplatz

ParkplatzP Zuwegung

Sennerundweg

Erlebnistour

Sehenswürdigkeit

VitalWanderWelt – Energie

Lehrpfad



33

Erlebnistour

Sinne erleben auf der Wanderung 
»VitalWanderWelt – Energie«

Über den Gewässern von Bad Lippspringe tummeln sich vielerlei 
Insekten – perfekte Jagdgründe für Fledermäuse. Die flinken 
Jäger lassen sich gut am Nachthimmel beobachten. 

Am Wanderweg »VitalWander 
Welt – Energie« können Sie 
Fledermäuse auch mit ande- 
ren Sinnen wahrnehmen: Am 
Dedinger-heide-See ist ein 
Fledermausdetektor installiert, 
welcher den Ultraschall der ja-
genden Fledermäuse in für uns 
Menschen hörbare Frequenzen 
umwandelt. hören Sie sich die 
wilde Jagd doch einmal an.
Neben Fledermäusen wissen 
besonders auch Gäste die Ge- 
wässer, Quellen, Bäder und 
Thermen von Bad Lippspringe 
zu schätzen. 

Am Arminiuspark lässt sich Was- 
ser anders erleben als gewohnt. 
Auf der Nebelwiese ragen Röh- 
ren aus dem Boden. Sie versprü-
hen einen künstlich erzeugten 
Nebel, der sich über die Wiese 
legt. Treten Sie zwischen die 
Röhren und spüren Sie wie sich  
durch die kleinen Wassertröpf- 
chen in der Luft das Klima inner- 
halb weniger Meter verändert. 

Besonders im Sommer bietet 
die Nebelwiese nach oder wäh- 
rend einer Wanderung eine 
angenehme Erfrischung.

Neben der Lippequelle befindet 
sich der Arminiustempel mit 
der alten und der neuen Armi-
niusquelle. Wenn Sie über die 
holzbrücke gehen und nach 
rechts abbiegen, laufen Sie auf 
die Liborius-Trinkhalle zu. Dort 
befindet sich die Liboriusquelle, 
die schon Papst Pius X. bei seiner 
Stoffwechselerkrankung gehol-
fen hatte. Verkosten Sie mal die 
3 heilquellen. Welches Wasser 
schmeckt Ihnen am besten?

fühlenhören
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Erlebnistour

an dem Sie in warmen Som- 
mernächten mit hilfe eines  
fest installierten Fledermaus- 
detektors den flinken Jägern 
lauschen können. Ein Stück 
weiter finden Sie die Thune,  
die Sie bis zum Jordanpark mit 
der Jordan-Quelle führt. Im 
Arminiuspark finden Sie dann 
die Burg mit der Lippequelle.

Entlang der VitalWanderWelt 
kommen Sie an verschiedenen 
Wasserstellen vorbei. Bei der 
Fischerhütte lohnt sich ein Blick 
auf die individuelle Teichanlage. 
Doch oft muss man zweimal 
schauen, um zwischen Kunst 
und Natur zu unterscheiden.
Es folgt der Fluss Strothe und 
im weiteren Verlauf kommen 
Sie zum Dedinger-heide-See, 

 

 

Sehenswürdigkeiten auf der  
Wanderung   »VitalWanderWelt –
Energie«
Bad Lippspringe ist für seinen Wasserreichtum bekannt.  
Am eindrucksvollsten ist die Lippequelle mit der benachbarten 
Burgruine. 
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Es handelt sich um eine Karst-
quelle. Ihr Wasser stammt 
von anderen Fließgewässern 
der Umgebung, deren Wasser 
durch lückenhaftes Karstge-
stein versickert ist und mitten 
in Bad Lippspringe wieder zu 
Tage tritt. 

Folgt man der Lippe über ihren 
Quellbereich hinaus, fließt sie 
stetig Richtung Westen und 
legt rund 220 Kilometer zurück, 
bevor sie bei Wesel in den Rhein 
mündet.

Dadurch soll die Quelle der 
Lippe, die heute im Volksmund 
immer noch als Odinsauge be-
zeichnet wird, entstanden sein. 
Der tatsächliche Ursprung der 
Lippe ist nicht ganz so spekta-
kulär, spannend ist dieser aber 
in jedem Fall. 

In einem Kolk, direkt neben der 
Burg Lippspringe, tritt das tür-
kisblaue Quellwasser der Lippe 
aus 8 Meter Tiefe an die Ober-
fläche. Pro Sekunde strömen 
hier knapp 750 Liter Wasser  
aus dem Boden. 

 
Einer Legende nach riss sich Odin, der nordische Göttervater,  
ein Auge heraus und warf es in die trockene Senne, um diese für 
die Menschen mit Feuchtigkeit und Leben zu segnen. 

Die Lippequelle

Natur

Odinsauge
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1614 entstand in Paderborn die 
erste Universität Westfalens. 
Noch heute stellt die Stadt mit 
der Universität, diversen Thea-
tern und Museen ein Zen - 
trum für Kultur und Wissen-
schaft dar.

Neben der Pader, der Lippe und 
der Alme befinden sich zahlrei-
che Seen auf dem Stadtgebiet. 
Die »PaderWanderung« und 
der »Marienloher Lipperund-
weg« laden Naturinteressierte 
dazu ein, die Gewässer Pader-
borns zu erkunden. 

Mit einer ersten urkundlichen 
Erwähnung im 8. Jahrhundert 
blickt Paderborn auf eine lange 
Geschichte zurück. So gilt das 
Jahr 777, in dem Karl der Große 
eine erste Königspfalz oberhalb 
der Paderquellen errichten ließ, 
als offizielles Gründungsjahr 
der Stadt. Im Jahr 799 wurde 
das Bistum Paderborn ge- 
gründet.

Der Paderborner Dom – mit dem  
sehenswerten Drei-hasen-Fen- 
ster – ist eines der Wahrzeichen 
der Stadt. Vom Stolz der Bürger 
zeugt das prachtvolle Paderbor-
ner Rathaus, das im Stil der We-
serrenaissance erbaut wurde.

Paderborn
Paderborn liegt im Süden der Senne und zählt mit rund 150 000 
Einwohner als Großstadt. Im Zentrum der Stadt befinden sich die 
Quellen der Pader, denen Paderborn seinen Namen verdankt. 
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Erlebnistour

Der Blick auf den Fluss wechselt 
hierbei ständig, mal läuft man 
erhöht entlang der Steilufer, an 
anderer Stelle direkt neben dem 
Fluss. Am sogenannten »Lippe- 
knick«, einer eiszeitlichen Sand- 
düne, kann man die Füße ins 
kühle Nass stecken.

Zwischen Wiesen und Feldern 
geht es zurück zum Ausgangs-
punkt. 

Alte Kopfweiden, Eschen, 
Eichen und Pappeln säumen 
den Weg. An der südwestlichen 
Spitze des Weges fließt die Beke 
in die Lippe. Ein großer Findling 
markiert seit 1992 diese Stelle.
Sobald man die Bundesstraße 
hinter sich gelassen hat, wan-
dert man im Schatten lichter 
Wälder und auf Sandwegen 
entlang der Lippe. 

Der »Marienloher Lipperundweg«
Die Auenbereiche der Lippe können Naturbegeisterte auf dem 
»Marienloher Lipperundweg« erleben. Der Weg führt für rund  
2 Kilometer Richtung Norden entlang von Pferdeweiden und 
Heuwiesen der Lippeniederung. 

Marienloher Lipperundweg
Schwierigkeit  •••  Distanz  5,8 km  Dauer  1,5 Std.

Sanddüne an der Lippe

Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.marienloher-lipperundweg.de
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Parken
l	 In der Nähe der Pfarrkirche  

St. Joseph 
  Kreuzung Bendesloh –  

Sommerbrede •  
Paderborn-Marienloh
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das Wasser der Lippe. Im Be-
reich des sogenannten »Lippe-
knicks«, einer Sanddüne außer-
halb des Naturschutzgebietes, 
dürfen Sie den Wanderweg ver- 
lassen und die Lippe betreten. 
Gehen Sie barfuß einige Schrit- 
te ins Wasser. Spüren Sie den 
Sennesand zwischen ihren 
Zehen und das kalte Wasser  
der Lippe auf ihrer haut.

Betreten Sie nun die Waldbe-
reiche nahe der Lippe, ändert 
sich das Klima auf nur wenigen 
Metern. Das Blätterdach der 
Bäume sorgt für Schatten und 
die Lippe für eine höhere Luft-
feuchtigkeit. hier ist es spürbar 
frischer.

Die Senne ist bekannt für ihre 
trockenen Sandböden. Am 
»Marienloher Lipperundweg« 
trifft der Sand der Senne auf  

Erlebnistour

Sinne erleben auf dem 
»Marienloher Lipperundrundweg«

Der »Marienloher Lipperundweg« führt durch verschiedene 
Lebensräume, deren Unterschiede sich nicht nur optisch wahr-
nehmen lassen. Vor allem im Sommer herrschen auf den Wiesen 
und Feldern der Lippeniederung hohe Temperaturen. 

fühlen



 

Erlebnistour

Die Lippe wirkt sich nicht nur auf das Landschaftsbild, 
sondern auch auf das Aussehen der Bäume aus. 
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Sehenswürdigkeiten auf  dem     
»Marienloher Lipperundweg«

Im Gebiet der Lippeniederung bei Marienloh mäandriert die Lippe 
in natürlicher Weise durch eine offene Landschaft mit Wiesen 
und dicht bewachsenen Auen. 

Von Osten aus fließt die Beke 
durch Marienloh und strömt 
der Lippe zu. Der »Marienloher 
Lipperundweg« führt Sie an den 
Zusammenfluss der beiden 
Gewässer.

Durch Erosion am Flussufer ver- 
ändert sich nicht nur das Bild 
der Lippe, auch Wurzelansätze 
von Bäumen wurden freigespült. 
So lassen sich viele bizarre Baum- 
formationen entlang des Ufers 
beobachten.



Das NSG »Lippeniederung zwischen Bad Lippspringe und  
Mastbruch« hat eine Fläche von 160 Hektar und umfasst den  
Lauf der Lippe mit angrenzenden Flächen von Bad Lippspringe  
bis Paderborn-Mastbruch. 

Das Naturschutzgebiet »Lippe- 
niederung zwischen Bad Lippspringe 
und Mastbruch«

In renaturierten Bereichen  
kann die Lippe ihr Bett wieder 
selbst formen, eine natürliche 
auentypische Dynamik ist hier 
wieder möglich. Insbesondere  
hochwasserereignisse führen 
immer wieder zu Umlagerun-
gen von Kiesbänken und Kies- 
inseln sowie zu Veränderun- 
gen der Uferlinie. Der Altarm 
der Lippe ergänzt die naturna- 
he Auengestaltung. Mit etwas 
Glück kann man hier den Eis- 
vogel beobachten. 

Auch die Wasseramsel und die 
Gebirgsstelze brüten entlang 
der Lippe. 

Jenseits der Lippeufer befinden 
sich wertvolle Relikte der alten 
Flößwiesenwirtschaft. Die we-
nigen noch vorhandenen Flöß- 
gräben dienen als wertvolle 
Lebensräume vieler gefährde- 
ter Tier- und Pflanzenarten wie 
der Bachmuschel und der helm- 
Azurjungfer.  
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Natur

Bachmuschel



Erlebnistour
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Folgt man der Pader bis nach 
Schloß Neuhaus, hat man be-
reits nach rund vier Kilometern 
ihr Ende erreicht, denn hier fließt 
die Pader in die Lippe. 

Durch das ehemalige Landes-
gartenschaugelände geht es 
zurück Richtung Paderborn 
in das Naherholungsgebiet 
Fischteiche. hier ballen sich 
Naturerlebnisse in Form von 
Kletterpark und Bootsverleih, 
sowie Abenteuerspielplatz und 
Lauf- & Trimmpfad. Am Schüt-
zenplatz vorbei geht es zurück 
zum Paderquellgebiet.

hier entspringt die Pader aus 
über 200 Quellen. Die meisten 
davon werden als Quellarme 
mit eigenen Namen zusammen- 
gefasst, beispielswiese der 
Quellarm »Warme Pader«.  
Ein Denkmal erinnert hier an  
die »Waschfrauen«, die sich  
früher das wärmere Wasser  
zu Nutze gemacht haben. 

Entlang der Pader wandert  
man durch die Paderwiesen 
und durch die heinz-Nixdorf- 
Auen Richtung Padersee. Das 
Projekt »Paderseeumflut« hat 
den Padersee sowohl ökologisch 
als auch für den Besucher erheb-
lich aufgewertet. 

Die »PaderWanderung«
Wer glaubt, dass eine Großstadt kein Naturerlebnis zu bieten hat, 
der täuscht sich! Die »PaderWanderung« führt Naturinteressierte 
in der Paderborner Innenstadt durch das renaturierte Quellgebiet 
der Pader. 

PaderWanderung
Schwierigkeit  •••  Distanz  12,1 km  Dauer  3 Std.

Weitere Informationen finden Sie unter:  
www.pader-wanderung.de



Parken
l	 Parkplatz am Padersee  

Kreuzung Fürstenallee – 
Heinz-Nixdorf-Ring •  
Paderborn

l	 Parkplatz am Rolandsbad 
Wilhelm-Kaufmann-Allee •  
Paderborn

l	 Parkplatz am Maspernplatz 
Kreuzung Heierswall –  
Hathumarstraße •  
Paderborn
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Dieser Quellarm ist tatsächlich 
etwa 4-6°c wärmer als die an-
deren Quellarme. Das Denkmal 
der »Waschfrauen an der War-
men Pader« erinnert nicht nur 
an die vergangene Nutzung, 
sondern lädt auch dazu ein, die 
nackten Füße in das Wasser zu 
stecken. 

Nicht weit entfernt befindet 
sich der Quellbereich der Mas-
pernpader, nahe der Paderhalle. 
hier haben Sie erneut die Mög-
lichkeit, Ihre Füße in den Quell-
bereich zu halten. Das Wasser 
ist allerdings deutlich kühler. 
Fühlen Sie den Unterschied.
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Erlebnistour

Sinne erleben auf  
der »PaderWanderung«

Paderborn ist geprägt durch seine zahlreichen Gewässer.  
Die Paderquellen sorgen auch in der Innenstadt für ein Natur- 
erlebnis. Im Stadtzentrum entspringt unter anderem der  
Quellarm der »Warmen Pader«.

fühlen



während ein Damm nur wenige 
Meter weiter Besucher zwischen  
der fließenden Pader und dem 
stillen Padersee hindurchführt. 

Auch das Naherholungsgebiet 
Fischteiche bietet ein umfas- 
sendes Freizeitangebot für die 
ganze Familie.

Die Renaturierung des Mittle- 
ren Quellgebiets hat der Pader 
mitten in der Innenstadt wieder 
ein Stück Natürlichkeit zurück- 
gegeben. Auch der Padersee 
profitiert von der Umflut der 
Pader. Eine Aussichtsplattform 
ermöglicht einen einzigartigen 
Blick in die fließende Pader, 

Erlebnistour

 
Sehenswürdigkeiten  
auf der   »PaderWanderung«

Mit den zahlreichen Quellen der Pader hat Paderborn einen 
besonderen Reichtum an Wasser. 
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Wasser vor dem Bau der heu- 
tigen Straße bis nah an die 
häuser, welche somit nur über 
Dielen zu erreichen waren.

Mit einer durchschnittlichen 
Wassermenge von 5 000 Li- 
tern pro Sekunde gehören die 
Paderquellen zu den stärksten  
Deutschlands. Auf einer Strecke  
von knapp 500 Meter vereinen 
sich alle Flussarme zum haupt-
arm der Pader, der Richtung 
Nordwesten schon nach we- 
nigen Kilometern in die Lippe 
mündet. Damit bricht die Pader 
einen weiteren Rekord: Mit gut 
4 Kilometer ist sie der kürzeste 
Fluss Deutschlands.

Es handelt sich um Karstquellen, 
die das Wasser, welches auf der  
Paderborner hochebene ver- 
sickert ist, wieder freigeben.  

An sechs Punkten in der Pader- 
borner Innenstadt sind heute 
die größten Quellbecken um-
mauert. Zum Teil entspringen 
die Quellen in Kellern von Ge- 
bäuden, wie beispielsweise die 
Augenquelle unter der Stadt- 
bibliothek und die Rothoborn-
quelle unter der Kaiserpfalz. 
Aber auch an anderen Quell-
armen hat sich das Stadtleben 
an das Wasser angepasst. An  
der Dielenpader reichte das 

Im Gegensatz zur Quelle der Lippe, welche an nur einem Punkt 
aus dem Boden sprudelt, findet die Pader ihren Ursprung in einem 
Quellgebiet mit rund 200 Stellen, an denen Wasser austritt. 

Die Paderquellen

Natur 

46
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der Biologischen Station Kreis  
Paderborn | Senne die Moosheide 
und weite Teile des Truppen-
übungsplatzes.

Der »heideland Rundwander- 
weg« lädt Naturinteressierte 
dazu ein, mehr über die Land- 
schaft zu erfahren. Der Natur- 
kundliche Lehrpfad auf dem 
»heideland Rundwanderweg« 
informiert an vielen Stellen 
über die natürlichen Begeben- 
heiten. 

Die Böden sind von hohen 
Grundwasserständen geprägt, 
weshalb der Bereich um hövel- 
hof auch als Feuchtsenne be- 
zeichnet wird. Mit der Bifurkati-
on von Krollbach und Schwarz-
wasserbach befindet sich eine 
äußert selten vorkommende Ge- 
wässergabelung im Gemeinde-
gebiet.

Neben Gewässern war die Land- 
schaft um hövelhof einst von 
heideflächen geprägt. Die Moos- 
heide ist ein Relikt der kultur-
historischen Bewirtschaftung 
durch das heidebauerntum. 
heute beweiden die Schafe  
der heidschnuckenschäferei  

HövelHof
Die Sennegemeinde Hövelhof liegt im Südwesten der Senne.  
Mit dem Haustenbach, der Ems und weiteren Gewässern ziehen 
sich zahlreiche Sennebäche durch das flache Gemeindegebiet. 

Tipp: 
Hier können Sie  
die Broschüre zum 
Naturkundlichen  
Lehrpfad herunter- 
laden. 

Die Heidschnucken werden auch noch heute von einem 
Schäfer täglich in der Senne und in angrenzenden 
Gebieten gehütet. 



Die Biologische Station Kreis 
Paderborn | Senne hält eine 
kleine herde, die in einem um- 
zäunten Teilbereich der Moos- 
heide in den Sommermonaten 
weidet. Wenige Schritte weiter 
befindet sich das Ems-Informa- 
tionszentrum. Von hier führt die 
Wanderung wieder Richtung 
Süden. Neben Kiefernwäldern 
und heideflächen passieren 
Wanderfreunde und Wander- 
freundinnen mit Wiesen durch- 
zogene Kastentäler, bevor sie 
wieder den Parkplatz am »Sand- 
fangteich« erreichen.

Die Wanderung beginnt am 
Parkplatz »Sandfangteich«, 
direkt neben dem Krollbach. 
Von hier werden Sie Richtung 
Norden geführt und passieren 
dabei ausgedehnte Kiefernwäl - 
der. Immer wieder gelangt man 
auf große Lichtungen, auf denen 
sich heideflächen erstrecken 
– das charakteristische Bild der 
Senne. Vorbei an den Quellen 
der Ems gelangt man nun zu 
einem highlight, die Senner 
Pferde. Einst streifte diese ge- 
nügsame Pferderasse halbwild 
durch die Senne. heute ist der 
Bestand mit gut 50 Tieren sehr 
klein geworden. 

Erlebnistour

Der »Heideland Rundwanderweg«
Wer die Senne erleben möchte, wird mit dem »Heideland Rund-
wanderweg« direkt in die Heide und zu einem echten Senner  
auf vier Beinen geführt. 
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Tipp:

Es lohnt sich Richtung Hövelhof zu  
wandern, denn hier erlebt man ein 
weiteres Highlight: die Bifurkation  
des Krollbach.  

Heideland Rundwanderweg
Schwierigkeit  •••  Distanz  6,6 km  Dauer  1,35 Std.
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Parken
l	 Parkplatz am Krollbach 

(»Sandfangteich«)  
Moosheider Str. 56 •  
Hövelhof

l	 Ems-Informationszentrum 
Emser Kirchweg •  
Hövelhof

heideland Rundwanderweg

Lehrpfad



Direkt vor Ihren Füßen wartet 
ein weiteres Erlebnis für ihre 
Sinne. Thymian wächst häufig 
am Wegesrand. Achten Sie auf  
den intensiven Geruch der klei- 
nen holzigen Pflanze. Er verleiht 
Ihnen nahezu ein mediterranes 
Lebensgefühl.

Doch nehmen Sie die alte Kultur- 
landschaft auch mit anderen 
Sinnen wahr:

Schließen Sie die Augen und 
lauschen Sie der Vogelwelt. 
Über der heide tragen heide-
lerche und andere typische 
Vogelarten der Senne ihren 
melodischen Gesang vor.

Erlebnistour

Sinne erleben im »Heideland«

Die Heideflächen der Moosheide bieten das charakteristische, 
historische Bild der Senne. Im August zur Blütezeit ist die Heide 
eine Augenweide. 
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Der andere Gewässerarm,  
genannt Schwarzwasserbach, 
fließt zunächst durch die Orts- 
mitte von hövelhof und mündet 
über die Ems nach rund 440 Kilo-
meter bei Emden in die mittlere 
Nordsee. 

Über den Naturkundlichen 
Lehrpfad (Südschleife) entlang 
des »heideland Rundwander- 
weges« können Sie die Natur- 
schätze der südlichen Moos-
heide entdecken. Die einzelnen 
Stationen können im Internet 
aufgerufen werden. Es ist zu 
empfehlen, den Flyer hier (QR- 
code S. 47 ) vorab runterzuladen. 

In der Moosheide finden Sie heu- 
te eine der wenigen Weiden, 
auf der eine kleine herde dieser  
bedrohten haustierrasse beob- 
achtet werden kann. Etwa 2 Ki- 
lometer südwestlich der »Moos- 
heide« befindet sich in hövelhof 
eine äußerst seltene Wasser- 
gabelung, eine sogenannte Bi- 
furkation. An der Sennestraße 
gabelt sich der Krollbach. Der 
hauptarm fließt weiter Rich-
tung Südwesten und mündet 
über den haustenbach, die Lip- 
pe und den Rhein nach rund 
480 Kilometer bei Rotterdam  
in die westliche Nordsee. 

Erlebnistour

 
Sehenswürdigkeiten  
im    »Heideland«

Die Senner Pferde sind die älteste bekannte Pferderasse Deutsch-
lands. Einst streiften sie halbwild durch die Sennelandschaft. 
Durch ihre Geschichte sind sie eng mit der Senne verbunden und 
haben wohl maßgeblich zur Ausprägung sennetypischer Land-
schaftselemente beigetragen. 

 In der Moosheide können Senner Pferde in  
den Sommermonaten beobachtet werden. 
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Auf großen Lichtungen des 
Waldgebietes erstrecken sich 
Trockenrasen und heideflächen. 
Sie stellen wichtige Lebens-
räume für Zauneidechse und 
heidelerche da.

Auf einer ca. 20 hektar großen 
Fläche nördlich des Emstals 
kann man Senner Pferde beob-
achten. Durch die Beweidung 
tragen sie zum Erhalt wertvoller 
Offenlandlebensräume bei.  

Im größten Naturschutzgebiet 
der Senne (442,5 hektar) liegen 
Natur- und Kulturlandschaft 
eng beieinander.  Wesentliche 
Elemente sind die großen hei- 
deflächen sowie die Quellen 
der Ems. Die Täler von Ems und 
Krollbach schneiden sich bis zu 
10 Meter tief in das Gelände ein. 
Trockentäler weisen auf die  
frühere Tätigkeit von Gewäs-
sern hin. Ebenso markant sind  
die Binnendünen. Der größte 
Teil des Gebietes wird von Kie- 
fernforsten eingenommen. 

Die landschaftliche Vielfalt der Senne kann man im Naturschutz-
gebiet »Moosheide« erleben. Es befindet sich auf dem Gebiet der 
Gemeinde Hövelhof und der Stadt Schloß Holte-Stukenbrock. 

Das Naturschutzgebiet  
»Moosheide«

Natur
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Im Bereich der Moosheide be-
finden sich die Quellen der Ems. 
Über den »Ems-Erlebnisweg« 
können Wanderinnen und Wan- 
derer beobachten, wie sich die 
Ems aus mehreren Quellaus-
tritten zu einem zunächst noch 
kleinen Bach formt. Über die Er-
lebnistour »Romantisches Furl-
bach« werden Naturbegeisterte 
durch die alten Buchenwälder 
des Furlbachtals geführt. 

Das ehemalige Kriegsgefan-
genenlager »Stalag 326 (VI K) 
Senne« befand sich auf dem 
heutigen Stadtgebiet. Auf dem 
Sowjetischen Ehrenfriedhof er- 
innert heute ein Mahnmal an 
die dunklen Zeiten während  
des Zweiten Weltkrieges.

Das Jagdschloss holte und  
das heimathaus sind ein An-
ziehungspunkt für Geschichts- 
und Naturinteressierte. Das 
Safariland Stukenbrock bietet 
Ausflugsmöglichkeiten für die 
ganze Familie.

SchloSS holte-
Stukenbrock
Die Stadt Schloß Holte-Stukenbrock befindet sich in der Ems- 
sandebene im zentralen Bereich der Senne. Mit dem Holter  
Wald, dem Furlbachtal und Teilbereichen der Moosheide mit den  
Emsquellen befinden sich große zusammenhängende Wälder 
innerhalb der Stadtgrenzen.
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Erlebnistour

Der »Ems-Erlebnisweg«
Wer erleben möchte, wie einer der größten Flüsse Deutschlands 
entspringt, dem bietet der »Ems-Erlebnisweg« ein Naturerlebnis.  
Von der Ems-Erlebniswelt führt der Wanderweg durch Kiefern- 
wälder und entlang der Grenze zum Truppenübungsplatz Richtung 
Süden. 

Auf der Wegstrecke befinden 
sich zahlreiche Aktivitäten für 
Jung und Alt, beispielsweise 
eine Wetterstation, ein Rechen- 
schieber und Klanghölzer so- 
wie ein Balancierstamm. Die 
Strecke wird mit den Senner 
Pferden gekrönt, welche die 
Sommermonate in der Moos-
heide verbringen. 

An den Pferden vorbei geht  
es zu den Quellen der Ems. Ein  
holzsteg führt durch den Quell- 
bereich, in dem an vielen Stellen 
Wasser aus dem Boden sprudelt. 
Wer gerne den Überblick behält, 
kann von einer Aussichtsplatt- 
form auf die Emsquellen herun- 
terschauen. Entlang von Feldern 
und durch Kiefernwälder führt 
der Wanderweg zurück zur 
Ems-Erlebniswelt.

Ems-Erlebnisweg
Schwierigkeit  •••  Distanz  4,9 km  Dauer  1,5 Std.
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Parken
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schmecken

Schließen Sie nun die Augen 
und lauschen Sie dem leisen 
Plätschern der hier noch kleinen 
Ems, die in ihrem Verlauf zu 
einem der größten Flüsse 
Deutschlands heranwachsen 
wird. 

Über einen holzsteg werden 
Naturinteressierte über den 
Quellbereich geführt. Achten 
Sie darauf, wie sich die Tem-
peratur verändert. Je näher Sie 
den Quellen kommen, desto 
frischer wird es. 

Erlebnistour

Sinne erleben auf  
dem »Ems-Erlebnisweg«

Auf dem »Ems-Erlebnisweg« wartet ein besonderer Natur- 
schatz der Senne. Die Quellen der Ems sind ein optisches High-
light. Aber sie bieten auch für andere Sinne ein Erlebnis. 

Honig, Konfitüren, Eingemachtes, Brot, Torten, Gebäck, Eier, 
Nudeln, Fleisch- und Wurstwaren von Schwein & Wild, Fisch, 
Spargel, Kartoffeln, Obst, Gemüse, Fruchtsäfte, Bier, Präsent-
körbe... Erzeugnisse aus Handwerk und Kunstgewerbe  
– alles von Anbietern aus der Senne .

... und so gut lässt sich die Senne schmecken !
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n Frische, hochwertige SENNE-Produkte direkt vom Erzeuger
n Qualität durch Transparenz bei der Herstellung
n Kurze Wege vom Produzenten zum Verbraucher
n Artgerechte Tierhaltung, Schutz der Landschaft und Gewässer
n Wirtschaftliche und soziale Stärkung der SENNE-Region

www.senneoriginal.deUnser »Senne Original« 

www.senneoriginal.de



57

Eine höher gelegene Aussichts-
plattform bietet einen Blick auf 
den Quellbereich. Ein holzsteg 
führt Naturinteressierte direkt 
an den Quellbereich heran. 

Die einzelnen Stationen können 
im Internet aufgerufen werden. 
Es ist zu empfehlen, den Flyer 
hier vorab herunterzuladen. 

Der Erlebnisgarten ist ein gro-
ßes Abenteuer für kleine und 
große Kinder, die hier Quellen 
sprudeln lassen können. 

Über den Naturkundlichen Lehr- 
pfad (Nordschleife) können Sie  
entlang des »Ems-Erlebniswegs«  
die Naturschätze der nördlichen 
Moosheide entdecken. Dazu 
zählen die Senner Pferde und 
die Quellen der Ems. 

Erlebnistour

 
Sehenswürdigkeiten auf   
dem    »Ems-Erlebnisweg«

Die Ems-Erlebniswelt ist das Highlight der Erlebnistour und 
kommt bei der ganzen Familie gut an. Hier wird spielerisch das 
Thema Wasser vermittelt. Der Indoor-Erlebnisparcours bietet 
einen Ems-Überflug und informiert – auch digital – über die  
Natur und die Menschen an der Ems. 

Tipp: 
Hier können Sie  
die Broschüre zum 
Naturkundlichen  
Lehrpfad herunter- 
laden. 

Unser »Senne Original« 
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Gelegentlich ist, durch eine na - 
türliche chemische Reaktion, 
ein grauer Film im Quellbereich 
sichtbar. Zunächst fließt die 
Ems Richtung Westen. Ab Riet- 
berg neigt sie sich stärker Rich- 
tung Norden. Nach einer Stre- 
cke von 371 Kilometer mündet 
sie bei Emden in die Nordsee. 
Somit ist sie der achtlängste 
Fluss Deutschlands und der läng- 
ste Fluss, dessen Ursprung und 
Mündung in Deutschland lie- 
gen, sowie der einzige Fluss, der 
von der Quelle bis zur Mündung 
in sandgeprägten Landschaften 
verläuft.

 Das Wasser der Ems tritt aus 
sogenannten Sickerquellen aus 
dem sandigen Boden. Dabei 
wird der Sennesand aufge-
wirbelt. Die Karstquellen von 
Lippe und Pader haben durch 
das umliegende Kalkgestein 
eine feste Form. Die sandigen 
Quellen der Ems sind hingegen 
dynamisch, denn der Sand lässt 
sich vom fließenden Wasser 
leicht forttragen. So tragen die 
Quellen die umgebenden Sand-
schichten allmählich ab. Dieser 
Prozess wird als rückschreiten-
de Erosion bezeichnet. 

Im Vergleich zu den Quellen von Lippe und Pader entspringt  
die Ems mitten in der Senne. Damit unterscheiden sich die 
Quellaustritte der Ems deutlich von den Karstquellen aus den 
Randgebieten der Senne. 

»Die Emsquellen«

Natur

Von einer Aussichtsplattform ergibt sich  
ein schöner Blick auf die Emsquellen.  



Erlebnistour

Der Wanderweg  
»Romantisches Furlbachtal«

Der Wanderweg »Romantisches Furlbachtal« lädt Natur- 
begeisterte dazu ein, die Schönheit des wildromantischen  
Furlbachs zu entdecken.

Entlang alter Buchenwälder 
führt ein schmaler und natur- 
belassener Pfad Richtung Süd- 
westen immer wieder an das 
Ufer des Furlbachs, der mit 
seinem glasklaren Wasser den 
Sennesand auf dem Bachgrund 
zu Rippeln formt. Umgefallene 
Bäume, die im Bachbett liegen, 
sorgen für eine reiche und na- 
türliche Gewässerstruktur.

Naturfreundinnen und -freun- 
de passieren vom Mittweg aus 
Richtung Nordosten tief einge- 
schnittene Täler mit viel Tot- 
holz, moorigen Bereichen und 
urwaldartigem charakter. Von 
hier führt die Wanderung vor- 
bei an den Bentteichen Rich- 
tung Osten an den Quellbereich 
des Furlbachs. Mit etwas Glück 
kann man hier den kobaltblauen  
Eisvogel über das Wasser rau- 
schen sehen. 
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Wanderweg Romantisches Furlbachtal
Schwierigkeit  •••  Distanz  6,2 km  Dauer  1,5 Std.



60

 

Truppenübungsplatz

M
ühlen

weg
Mittweg

Hubertusweg
Augustdorfer Straße

Augustd
orfe

r S
tra

ße

Lu
dwig-Alte

nbernd-Weg

L758
L758 L9

42

Welschof

Safariland
Stukenbrock

Bärenbachtal
LEHRPFAD IM 
NATURSCHUTZGEBIET
FURLBACHTAL

BENTTEICHE

Furlbach

N
0 100 200 300 m

Naturschutz- 
gebiet

Truppen-
übungsplatz

ParkplatzP Zuwegung

Sennerundweg

Erlebnistour

Sehenswürdigkeit

Parken
l	 am Mittweg  

Mittweg • Schloß Holte- 
Stukenbrock

Wanderweg Romantisches Furlbachtal

fühlen

Lehrpfad



61

Auf Ihrer Wanderung führt der 
Weg auch immer wieder an die 
tiefen Schluchten des Furlbachs 
heran. Schließen Sie die Augen 
und lauschen dem Plätschern 
des Wassers. hoch in den Kronen 
der alten Buchen hören Sie den 
Gesang der Vögel. Das Trommeln 
verschiedener Spechtarten hallt 
weit durch das Bachtal. 

Die Baumarten sehen nicht 
nur verschieden aus, sondern 
fühlen sich auch unterschied-
lich an. Treten Sie doch einmal 
näher an die Bäume entlang 
des Wanderweges heran und 
fühlen über die Rinde. Sie wer-
den große Unterschiede spüren, 
die man optisch oft gar nicht 
stark wahrnimmt.

Erlebnistour

Sinne erleben im 
»Romantischen Furlbachtal«

Der Wanderweg »Romantisches Furlbachtal« führt Sie durch  
alte, totholzreiche Buchenwälder. Neben der Rotbuche säumen 
viele andere Gehölze den Weg. 

hören
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Nicht weit von den Bentteichen 
entfernt liegt die alte Tütgen-
mühle, direkt unterhalb des 
Quellbereichs des Furlbachs.

An den Bentteichen können 
Naturinteressierte Torfmoos 
und andere für Moore typische 
Pflanzen entdecken. 

Erlebnistour

 
Sehenswürdigkeiten im 
»Romantischen Furlbachtal«

Das Furlbachtal beherbergt zahlreiche Schätze der Natur.  
Neben dem tief eingeschnittenen Tal des Furlbachs führt  
die Erlebnistour »Romantisches Furlbachtal« Wanderfreun- 
dinnen und Wanderfreunde entlang mooriger Bereiche. 



Seltene Pflanzenarten, wie das 
Wollgras, der Sonnentau und 
der Riesen-Schachtelhalm, fin- 
den innerhalb des Naturschutz- 
gebietes Standorte, an denen  
sie gut wachsen.

Bezüglich des Artenspektrums, 
der Gewässerstruktur und der 
Wasserqualität wurde der Furl- 
bach als bestes Gewässer im 
Kreis Gütersloh eingestuft. 

Dünen und Böschungen bil- 
den kastenförmige Bach- und 
Trockentäler. Die alten Buchen- 
wälder an den Talhängen ha- 
ben einen hohen Anteil von 
Totholz und stehen unter Pro- 
zessschutz. In diesen Wäldern 
haben der Schwarzspecht und 
die hohltaube gute Lebens- 
bedingungen. Am strukturrei- 
chen Furlbach finden Eisvogel, 
Wasseramsel und Gebirgsstelze 
genügend Nahrung. 

Das Naturschutzgebiet »Schluchten und Moore am Oberen  
Furlbach« ist ein 225 Hektar großes Waldgebiet auf sandigem  
Boden. Die gesamte Fläche bietet eine beeindruckende Natur- 
kulisse mit urwaldartigem Charakter. 

Das Naturschutzgebiet 
»Schluchten und Moore am  
oberen Furlbach«

Natur
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Augustdorf
Die Gemeinde Augustdorf befindet sich in der nördlichen Senne 
und liegt am südlichen Hangfuß des Teutoburger Waldes. 

Das Gemeindegebiet außer- 
halb des Truppenübungsplat-
zes gehört zur Oberen Senne 
und ist durch extrem trockene 
Sandböden geprägt. Auf die - 
sem Untergrund gedeiht be- 
sonders gut das heidekraut, 
welches stellenweise noch in 
großen Beständen im Gemein-
degebiet zu finden ist. 

Augustdorf ist mit einer Kaser-
ne der deutschen Bundeswehr, 
dem Truppenübungsplatz Sta-
pel sowie mit großen Teilen des 
Truppenübungsplatzes Senne 
stark militärisch geprägt. Über 
den »Dünenpfad« haben Natur-
freunde und Naturfreundinnen 
die Möglichkeit, ausgedehnte 
Waldflächen, Sanddünen und 
offene heideflächen in August-
dorf zu entdecken.
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Der »Dünenpfad« führt Sie 
im mer wieder zu großen Lich- 
 tungen, die mit heide bewach- 
sen sind. Im weiteren Verlauf 
erreicht man eine Aussichts- 
plattform: den Dünenturm.  
Von hier aus blicken Wande- 
rinnen und Wanderer über  
die offenen Sandflächen des 
Truppenübungsplatzes Stapel 
auf den höhenzug des Teuto- 
burger Waldes, bevor sie der 
»Dünenpfad« zurück zum 
Ausgangspunkt führt.

Auf dem »Dünenpfad« kann 
man die mächtigen Sander-
hebungen entdecken und an 
zahlreichen Stationen mehr 
über dieses Naturphänomen 
lernen.

Vom heidehaus führt die 
Wanderung Richtung Süden 
entlang des tiefeingeschnitte-
nen Oelbachtals. Nach wenigen 
hundert Metern gelangt man 
an eine ehemalige Abgrabung 
mit offenen Sandflächen. Der 
»Dünenpfad« führt weiter 
durch Kiefernwälder, die einst  
gepflanzt wurden, um die offe-
nen Sanddünen zu befestigen. 
Weiter Richtung Süden wird der 
Kiefernwald lichter; heidekraut 
bedeckt den Boden. 

In den Weidekoppeln des Na-
turschutzgroßprojektes sorgen 
Rinder und Pferde durch ihren 
Fraß für die Entwicklung einer 
lichten Waldstruktur. 

Erlebnistour

Der »Dünenpfad«
In Augustdorf formte vor Jahrtausenden der Wind große Dünen 
aus dem Sennesand. Heute sind diese natürlichen Erhebungen  
in der Landschaft in der Regel von Kiefernwäldern bedeckt. 

Dünenpfad
Schwierigkeit  •••  Distanz  4,1 km  Dauer  1 Std.
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sehen
Lehrpfad



heidekraut blüht. Dann färben 
sich die großen Offenlandflä-
chen leuchtend violett. 

Aber auch akustisch haben die 
heideflächen Einiges zu bieten. 
Lauschen Sie dem Zirpen der 
Feldgrille, die zu hunderten an 
den Wegrändern des »Dünen-
pfades« zu finden ist.

Ziehen Sie doch einfach mal 
die Schuhe aus und laufen ein 
Stück barfuß. Spüren Sie den 
Sand unter Ihren Füßen. Man 
könnte fast meinen, man wäre 
am Nordseestrand; dabei ist 
dieser knapp 200 Kilometer 
Luftlinie entfernt.  

Eine Wanderung auf dem 
»Dünenpfad« empfiehlt sich 
vor allem im August, wenn das 

Sinne erleben auf dem »Dünenpfad
Wie der Name verrät, führt der Wanderweg durch ein Dünenge-
biet. Dementsprechend läuft man in weiten Teilen über offene 
Sandwege. In Teilbereichen ist der Sand locker und hellgelb. 

Erlebnistour

sehen
fühlen

67
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Entlang des »Dünenpfades« 
erhalten Wanderfreunde und 
Wanderfreundinnen umfang-
reiche Informationen über die 
Entstehung und Bedeutung von 
Binnendünen. Auf den Koppeln 
des Naturschutzgroßprojektes 
trifft man auf Rinder und Pferde, 
die in den lichten Kiefernwäl-
dern weiden. 
  

 

Vor Ihnen erstreckt sich eine 
karge weitreichende Sandflä-
che. Im hintergrund ist die 
Silhouette des Teutoburger 
Waldes zu sehen. Im Verlauf 
des »Dünenpfades« bieten 
weitere Aussichtsplattformen 
Aussichten auf heideflächen 
und eine ehemalige Sand- 
grube.

 
Sehenswürdigkeiten  
auf dem   »Dünenpfad«
Vom Dünenturm haben Sie eine freie Aussicht auf eine Fläche,  
die man nicht betreten darf: den Truppenübungsplatz Stapel.
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Die ausgedehnten Kieferwälder 
des Dünenfelds sind am Boden 
mit heidelbeeren und Preisel-
beeren bewachsen. Ein Teilbe-
reich dieser Wälder wird mit 
Schottischen hochlandrindern 
und Exmoor-Ponys beweidet. In 
diesen lichten Kiefernwäldern 
findet man Silbergrasfluren 
und Flechten. Auf großen Lich-
tungsbereichen stößt man auf 
heiden und Trockenrasen.  

Die zum Teil bis zu 12 Meter 
hohen Dünen sind landschafts-
prägend und heben sich von  
der Umgebung ab. 

Im Westen des Naturschutz-
gebiets verläuft das tief einge-
schnittene Tal des Oelbachs. 
Der Oelbach besitzt in diesem 
Bereich eine gute Wasserqua-
lität und verfügt über eine 
natürliche Gewässerstruktur. 

Im Nordwesten der Gemeinde Augustdorf befindet sich das  
151 Hektar große Naturschutzgebiet »Oelbachtal mit August- 
dorfer Dünenfeld«. Es liegt in einem Dünengebiet, das weit- 
gehend mit Kiefernwald bedeckt ist.

Das Naturschutzgebiet  
»Oelbachtal mit Augustdorfer  
Dünenfeld«

Natur
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Das Projekt »Senne für alle Sinne« wird von der Bezirks-
regierung Detmold aus Mitteln des Europäischen Fonds 
für regionale Entwicklung (EFRE) sowie aus Mitteln 
des Landes Nordrhein-Westfalen gefördert. Die Kreise  
Gütersloh, Lippe und Paderborn beteiligen sich eben-
falls an dem Projekt.

Teutoburger Wald Tourismus
Telefon  0521  96 73 325
info@teutoburgerwald.de
www.teutoburgerwald.de
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